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Avtitel 1L
Nad) § 130 ded Polizcijtrafgejepbudies wicd folgende BVeftimmung cingefiigt :

Ausgrabungen und Funde.

§ 131

L Geld 0is u 150 A6 oder mit Haft wird bejtraft:

1. wer Audgrabungen nach unbeweglidjen oder beweglichen Gegenjtdnden von gejdichtlicher,
ingbejondere erdz, fultur: und funjtgefchidytlicher Bedeutung ofue die durd) Verorduung
vorgejdjricbene Genefmigung vornimmt ober den Dbei der Genehmigung getvoffencn
nordnungen der Begirfapolizeibehorde zuwiderhandelt; die Genehmigung darf mer
verfagt werden, wenn den Umfjtdnden nad) angunehmen ijt, daj die Ausgrabungen in
gewinnjiichtiger Abjicht odev in nidht jachgemifer Weije unternommien werden ;

. wer dic duvd) Verordmung vorgefdyricene Anzeige cines in odev anj cinem Grunditiict
sufillig gemadyten Funded von gejdhidytlicher, insbejondere vou crd:, fultuv: und funit-
gefchichtlicher Bedeutung unter(dpt, ober wer den im Jnuterejje der Wifjenjdjajt oder
der Denfmalpjlege jur Erhaltung des wnverdnderten Juftanded der Fundititten obder
der Funde getroffenen Anordnungen dev Vegivtspolizeibehorde tnnerhald dev bHefonders
feftsujependen Frijt von Hodjtens ciner Woche Fwwiderhande(t.”

®egeben 3u Babdenweiler, den 25, Juli 1914,
Fricdrid)

Wnf Seiner Koniglicden Hoheit Hocyften Befehl :
F. ® Miilfer.

[

von Bodman.

Landesherrlide Berorduung.

(Bom 25 Juli 1914.)
Tie Borbeveitung jum hoheven dffentlidyen Tienjt im IJngenicurbaufad) betveffend.

Friedridy, von Gottes Gunaden Grogherzog von Baden,
Herzog von Jihringen.

Anf Antvag Unjerer Minifterien ded Jnmern und der Finangen und nac) Anbhsrung
Unjeres Stoatsminijteriums Haben Wir befdlofjen und verorduen, wie jolgt:

Unfeve Vevordnung vom 26. Juni 1906 die Vorbereitung gum Hiheven sentlidyen Dienft
im Jugenicurbanjacy betvejfend, in der Fajjung Wnjerer Vevordnungen vom 22. Auguijt 1907,
6. Lftober 1909, 30. April 1910 und 4. April 1913 wird wie folgt abgedndevt:
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Juden §§ 2 Abjay 2, 5 Abjap 3, 6 {ester Sap, 7 Abjas 2, 8 Abjag 2, 11 Abjagy 1,
15 Abjag 1 und 2 ift jeweild fiiv ,des Grofherzoglichen Haujed und dev andwirtigen An=
gelegenfeiten zu fepen ,der Finangen”.

11

§ 3. Abjap 2 crhilt folgende Fajjung: ,Dic Julajjung jum Vorbereitungsbienft wird
vom Minifterivm ded Junern im Einverftanduis mit dem Minijtevinm der Finangen aug-
gejprodyen. Dic Diplomingenicure werden jugelaijen, joweit dies vhne Noerlaftung der Veamten
durdy die Ansbildungstdtigheit wnd ohne Gefahrdbung der griindlidhen Ausbildung dev Diplom=
ingenienre angingig ift. {1ber die Anjnahme als Jugenicurpraftitant erhilt der Vewerber eine
Urfunbe zugeftellt.”

§ 8. Jn Abjap 1 ift fiir ,Anguit” u jepen ,Nidvz".

§ 11, Abjas 2 crhilt folgende Fafjung: ,Dic Ingenicurpraftifanten, welde die Priifung
Deftanden haben, werden ju Regicrungsbawmeiftern cvnannt. Sie erhalten hieviiber cine Urkbunde,
in weldjer, joweit die Peiifung ,mit Auszeidhmung” ober ,qut” beftanden wurbe, diefe Noten
eingutragen find".

§ 12, Ju Adjap 1 ift fiiv ,jtaatlid) gepriifte Vawmeifter” u jepen , Negierungdbanmeijter”.

Die Abjipe 2, 3, 4 und 7 echalten folgende Fafjung:

A(2) Die Annahme fiir den Staatsdienit gejdyicht nad) der Reifenfolge dev in dev Pritfuug
dargelegten Vefiihigung durd) das Miniftevinm ded Junevn im Cinverftdandnid mit dem Mini-
jterium der Finanzen.

(3). Negicvumgsbanmeijter, weldhe die aftive Dienjtpilicht im jtehenden Heeve obder i der
Marine wihrend der Studiengeit oder wihrend des Vorbevcitungsdienjtes evfitllt und deshalb
dic Staatdpriifung entfpredhend jpiter abgelegt haben, joflen in der Reihenjolge dev in der vorher-
gehenben Pritfung Bejtandenen nad) Magabe des Ergednijies ihrer Pritfung cingejtel(t werden.

(4). Die fitr den Staatsdienjt angenontmencn Regiernungsbanmeijter werden alsbald entwebder
dev Shevdiveftion des Waffer- und Strafendanes oder dev Generaldivettion der Staatseijen-
Dabnes dibevivicfen.

(7). Leijtet cin fiiv den Etaatsdienjt angenommener Regievungsbanmeifter der Einberujung
e den jtaatlichen Tienjt nidgt Folge, jo crfolgt jein Etrich in der Lifte der Lmnwirter fite den
hobeven dffenttichen Dienjt im Jugeniencbaufacd) duveh dag NMinijtecium des Junern im Ein
verjtdndnis mit dem Winijtevivm der Finangen".

§ 13, Ju Abjas 1 Jeile 2 ijt pwifden den Worten ,und” | Regierungsbarmetjter”
eingufiigen ,die fiiv den Staatsdienjt angenommencn”

Abfap 2 erhilt folgende Fajfung: ,iber die Jngenienrpraftitanten und die fiir den Staats:
dienjt angenommenen Regicrungsbawmeifter, welde nicht bei den jtaatlichen Stellen bejdyiftigt
jind, jteht die Dienftpolizei, je nachem die Bejchiftiqung der Hauptjadie nach in das Waifer-
und Strafenbawwefen oder in das Eijenbahmvefen einjdhlagt, dem Minifterim ded Junern
oder dem Minifterium der Finangen ju.
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A3 rweiterer Abjap 3 wird Hingugefiigt:

,(3). Tad Minijtevium ded Junern ift evmddhtigt, Regierungsbammeiftern die Bejugnis
sum Fithren diefed Titeld wegen nmwiirdigen BVeraltens auj beftimmte Jeit oder fiir immer
3 entziehen.  Hinfidtlic) bev in den Dienjt dev Generaldiveftion der Staatseijendalhuen iiber
nommenen Regierungdbawmeijter jteht diefe EutidhlieFung dem Minijterinm der Finangen ju”.

§ 15, A3 rweiterer Abjap 3 wird hingugefiigt:

L(3). Das Minifterinm ded Jnnern ift comddytigt, im Benehmen mit dem ‘“Inuftmum
der Finangen denjenigen ftaatlid) gepritften Vawmeijtern, weldhen auf Grund der dighevigen
Beftimmungen die Erlanbnis jur Fihrung des Titels |, Negievungsbaumeijter a. D. (aufer
Dienft)" erteilt werden fonnte, ju gejtatten, den Titel , Regicrungsbaumeifter” u fiihren”.

II1.

Das Minifterium des Junern wird evmidytigt, die Landesherrliche Vevordmumg, die Vor
Deveitung aum haheren dffentlichen Dienft im Jugenieurbaufad) betveffend, in dev aus Vor
jtebendem ficy evgebenden Fafjung unter Weglafjung der §§ 14 und 16 mit jortlaujender Folge
ber Paragraphen zu verdffentlichen.

v
Dieje Vevordnung tritt am 1. Ttober 1914 in Kraft.

Geqeben g Badewweiler, den 25, Juli 1914,
Fricdrid).

Auj Seiner Koniglidyen Hoheit Hichiten Befeh :
F. & Miiller.

voit Bodman  Wheinboldt.

Landedherrlide Berordumung.
(Wom 25 Juli 19140
Die Vorbereitung jum hheren difentlichen Tienjt fivr Majdsineningenicnre betreffend.
Sriedrid), von Gottes Guaden Grophersog von Baven,
Herzog von Jdbringen.

Auf Antrag Unjeres Minifteviums der Finangen und nad) Anhorung Unjeves
Staatsminifteriuma Gaben Wiv bejdhlofien wund verordnen, wice folgt:

Wnjeve YWevordmug vom 2. Juli 1906, die Vovbereitung gum fiheven difentlicen
Dienft fitr Majdyineningenicure l\ctlriinh in der Fofjung Mujever Werordmungen vom
22. Auguijt 1907, 6. Ottober 1909, 2. Mai 1910 und +. April 1913 wird, wie folgt, abgedndert :




	Landesherrliche Verordnung. Die Vorbereitung zum höheren öffentlichen Dienst im Ingenieurbaufach betreffend.

